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150 Gerichtsbezirk Waidhofcn a. d. Thaya 

Keilsteinen und Tropfcn unter der Sohlbank. Die Giebclwand übcr dem Gesimse besteht aus einem von zwei 
Pil as tern eingefaßten Mittelteil, an dcn sich jederseits ein schmaler Seitenteil mit je ei nem gerahmten Rund­
fen ster mit vier Keilsteinen anschließt; auf den kurzen, die Seitenflügel abschließenden Pfeilern Schmuck­
vasen ; se itlich kurzc, liegende Voluten. Über dcm leicht gebogencn Abschlußgebälk des Mitteltciles Flach­
aiebel mit rund cr Luke im Giebelfelde. 
S. und N. In drei Feld er geteilt , in jcdem ein Rundbogenfcnster in Rahmung wie im W.; unter dem mittl eren 
Fenster modcrn er TorvorbaLl. Im N. vor dem östlichcn Feldc, in dem das Missionskreuz steht, nach vorn ge­
schwungenc und geknicktc Steinbalustradc mit steinernem Betpulte in der Mitte (ehemaliges Speisegitter). 
- Ziegel satteldach. 

Fig. 149 Waidhofcn;1. d. Thaya, Pfarrkirche, Fresko von Daysigner im westlichen Deckenfelde (S. 152) 

C h 0 r : Etwas schmäler als das Langhaus, gleich diescm gegliedert, in zwei Feld er geteilt. S. Über dem vor­
gebauten Anbau, zwei Fenster wie im Langhause. O. Durch den Turm verbaut, seitlich von di esem in den 
Schenkeln des Giebels über dcm Abschlußgesimse je ein e breitovale Luke. - N. wie S. - Ziegelsatteldach 
über Langhaus und Chor. 

Tu r 111: Ö tl ich vom Ch ore, vom Sockel mitumlaufen, den im S. ein e rechteckige Tür durchbricht. Durch 
zwei profilierte Simse in drei Stockwcrke geteilt ; jede Stockwerk von einfachen Pilastern eingefaßt. Im ersten 
Geschosse im S. drei rechteck ige Hochfenster, ei ne rechteckige Tür und eine rechteckige Breitnische mit 
Inschrifttafel : Ex pio leslamento Henrici Leopoldi Riess ist der Turm erbaut (Chronogramm im lateinischen 
Text: 1715). 
Im O. zwei rechteckige Hochfenster, im N. zwei ebensolche und ei n Breitfcnster. Im zweiten Geschosse jeder­
se its zwei rechlcckige Fenster und ein e Rundbogen nische mit drei Keil teinen, dari nn cn Statuc jc eines Heiligen 
(Leopold , Florian und Imm ak ul ata). Im dritten Geschosse jeder eits großes Runclboaenschallfenster, darübcr 
Zifferblatt. Über hart profiliertem Kranzgcsimse blechgcdecktc, hohe, pyrami Icnförmige Turm haube (1873). 

A n b a u tc n : Anbau 1. Mari cnkapcll e, südlich vom Chore, de sen ganze Länge einn ehmend. Vom Kirch en­
sockel mitumlaufcn und mit ähnlichcm Gesimsc wic am Langhausc, nur in geringeren Dimension en. Recht-
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